
IIIVom i4ícn Febukar 1774.

18) Bey .Or. I.21. Lange auf hiesiger Oberneustadt ist zu haben best- frischer Kleesamen 6Pf. vor i thlb.
best- gelb-fetteste Holländische Maybutter in ^ und ¡ Tönten 5 Pf. vor 1 rblr. 22 Pf. feinstes
Waizenmehl vor 1 thlr. feinstes proveucer Baumbhl das Pst \ thlr. bester Weiueßig das Maas
7 Mb. 4 Sorten feine Pcrlengersie in diversen Preisen.

iy) Des Pedellen Färbers Ehefrau im allhicsigen Lvmbard, ist gcsounen im Nahen Unterricht zu
geben.

Besondere Avtrt ifíe nient s.

1) Bey der anheute mit bekannter guten Ordnung und den veftgesetzten Sdcimitxten vollzogenen
55ten Ziehung der dahiesigeu Hochfürstl. Hessen - Cassellischen gnädigst garantirte» Zahleri-
Lotterie sind die Numern:

8. 42. 72. 22. IO.
aus dem Glücks-Rade gezogen worden. Die Me Ziehung geschiehet Dir twochenS den lüten
Fcbr. und sofort von drey zu drey Wochen. Easscll den 2üten Januar 1774.

Gcr»erat-Direction der Hochfürstl. Heften DasscMschen gnädigst
garantrrten Zahlen-Lotterie.

2) Nachdem der seit dem iten Jannar. bis der: Ziten Decembr. 177z. an nachstehenden añec. Ge
 bäuden sich ereignete Brandschaden; als zu Cassell in der untersten Königsstrasse lo Rthlr. zu
Neuenrode BoyneburgischHohensteinischen Gerichts Nr. zi. 12 Rthlr. zu Schmalkalden Nr. Z25
igNthlr. zu Woscberg Amts Schaumburg Nr. io. 100 Nthlr. zu Mitterode Freyherrl. Dicdi-
schen Gerichts Nr. 19. 30 Nthlr. zu Mathe Amts Rodenberg im Schaumburg. Nr. z. izo Rrhlr.
und zu Creutzriche selbigen Amts Nr. 15 Lit- A. 10 Nthlr. zu Atzerode Amts Schmalkalden Nr« 8
50 Nthlr. zu' Nosbach ' Amts Johanneoberg Nr. 1. 57 Rchlr/zu Elben Buktlarischen Gerichts
Nr. IZ. 28 Nthlr. 4 Alb. zu Heringen Amts Friedewald Nr. 104. Lit. A. &amp; R. 20 Nthlr. zu Lan
genfeld Amts Schaumburg Nr. 9. 60 Nthlr« zu Kleinen Euglis Amts Borken Nr. 21. &amp; Lit. A.

 &amp; Lit. B. 335 Rthl. nebst der vom iten Januar, bis Ende Decembr. 1773. bezahlten und von

 denen Landstanden verwilligten ZooNthlr. Besoldung zur den Rechuungsführer wie auch denen
bis Ende Dec. 1772. von der Societät aunoch zu vergütenden 7262 Rthlr. 23 Alb. 10 Hlr. nach
Abzug der darauf durch die geschehene 2teErhebung eingekommenen 2359Nthlr. 15Alb. ir Hlr.
in Summe 6277 Nthlr. 11 Alb. u Hlr. betragt, und dann diese Summe von der Direction fer

nerweit Vorschustweise ausbezahlt worden, nunmehro aber zur weitern Ersetzung des Vor
schusses geschritten werden must; dannenhero da der ganze Fond der Brand-Casse vermahlen
auf 9 Millionen 779632 Rthlr. fernerweit angewachstn ist, auf instehenden Petntag abermahls
nur ein Simplum nehmlich 1 Heller, auf t2 Rthlr. Brandsteuer Capital welches im ganzen
2546 Rthlr. 25 Alb. 4 Hlr. betragt, zu erheben unterm 22ten llujus 3. c. ausgeschrieben worden;
So hat man denen Interessenten solches vorläufig zu ihrer Nachricht hiermit bekant inachen wol
len. Cassell den 2dten Jan. 1774» S- H- Gen. Drand- Ajjecurations-Co'mmiffioji.

3) Es dienet hierdurch zur Nachricht, daß von dem, für Kinder von 3 bis 6 Jahren, sehr nütz
lichen sogenannten Linder-Dalender auf das Jahr 1774. in hiesiger Waisen hans-Buchdruckerey

 wiederum Exemplarien vorhanden, und ä^tück für 4 Alb. zu haben ist.

Gemeinnützige Sachen:
Zur Bienen Zucht gehörig.

L observateur françois. Mois de Décembre i??3. pctg. 263.

Wenn zu vermuthen ist dast ein Stock Bienen, nicht genug Honig zu seiner Winter-Nahrung
haben sollte, so nimmt man ein Pfund rohen Zucker und eine Kanne Wasser, setzt solches in einem

P $ reinen


